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Unternehmen und Institutionen in ganz Sachsen öffnen in der Woche ihre Türen und bieten einen 
Einblick in ihren Arbeitsalltag. Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 können die Betriebe selbststän-
dig besuchen und die verschiedensten Berufe vor Ort kennenlernen. 
Auf der Internetplattform www.schau-rein-sachsen.de können die Unternehmen ihre Veranstal-
tungsangebote kostenlos eintragen. Dort fi nden die Betriebe auch hilfreiche Servicetipps zum Ein-
stellen der Angebote und der Durchführung einer Schau-rein-Veranstaltung. 
Im Januar 2013 wurde die Plattform für die Schüler geöffnet.
Eine systematische Berufsorientierung und somit auch die Berufsorientierungsinitiative „Schau 
rein!“ ist Bestandteil der „Fachkräftestrategie Sachsen 2020“. Gut ausgebildete junge Menschen 
werden zukünftig nur schwer zu fi nden und dadurch besonders gefragt sein. Umso wichtiger ist es 
vor allem für kleine und mittelständische Unternehmen, ihre eigenen Potentiale auszuschöpfen und 
ihre Attraktivität als Arbeitgeber zu erhöhen. Der Freistaat Sachsen unterstützt die Betriebe bei der 
Suche nach qualifi ziertem Nachwuchs und bietet ihnen mit „Schau rein!“ die Plattform dafür. 

>>> Mehr zum thema unter: www.schau-rein-sachsen.de

„ZuKunft hier“ unter diesem Motto vereint die 11. Bildungsmesse, die am 23. und 24. februar 
in der stadthalle Zwickau stattfi ndet, wieder alle relevanten Themen rund um Bildung und Beruf. 
Sie gibt einen wichtigen Impuls zur Berufsorientierung und der berufl ichen Entwicklung in der Re-
gion. Der demographische Wandel zwingt zum Umdenken, einerseits fehlen den Unternehmen 
Fachkräfte, andererseits haben qualifi zierte junge Leute eine Vielzahl an Möglichkeiten bei der Wahl 
ihres Ausbildungs-, Studien- oder Arbeitsplatzes. Die Messe Zwickau bietet den Unternehmen eine 
Plattform zur gezielten Suche nach qualifi zierten Nachwuchs- und Fachkräften. Qualifi zierte Mit-
arbeiter sind ein entscheidender Erfolgsfaktor für ein Unternehmen. Der Erwerb von Zusatzqualifi -
kationen gewinnt zur Sicherung der berufl ichen Leistungs- und Handlungsfähigkeit zunehmend an 
Bedeutung.

Die 11. „ZuKunft hier“ bringt Betriebe, Institutionen, private Bildungseinrichtungen und Hoch-
schulen mit Schülern, Studenten und Arbeitssuchenden aus der Region zusammen.
Seien auch Sie dabei, präsentieren Sie Ihr Unternehmen und knüpfen Sie wichtige Kontakte.
Nutzen Sie das Vortragsprogramm, um über Bildungswege und Berufsbilder zu informieren.

>>> Mehr zum thema unter: www.messezwickau.de/zukunft_hier_.html

„schau rein! – die Woche der offenen unternehmen 
sachsen“ fi ndet vom 11. bis 16. März 2013 statt     

Bildungsmesse präsentiert wichtige themen rund um 
Bildung und Beruf
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„Mittelstandsinitiative 
Energiewende“ gestartet

Lokaler Arbeitskreis Schule-Wirtschaft  
für Zwickau-Stadt gebildet

IQ – Innovationspreis 
Mitteldeutschland 2013

Zu Jahresbeginn 2013 startete die neue 
„Mittelstandsinitiative Energiewende“. 
Sie soll die Unternehmen des Mittel-
standes mit fachkundiger Information 
und Expertise rund um die Energie-
wende unterstützen. Mit dem Start 
der Initiative wurde eine Servicestelle 
„Mittelstandsinitiative Energiewende“ 
eingerichtet. Dort können sich mittel-
ständische Unternehmen ab sofort über 
Förder- und Beratungsmöglichkeiten 
vor Ort informieren. Zudem wird die 
Servicestelle künftige Projekte der Initi-
ative koordinieren. Um die zahlreichen 
Informations- und Beratungsangebote 
flächendeckend zugänglich zu machen, 
wurde das Online-Portal www.mittel-
stand-energiewende.de eingerichtet.

>>> Weitere Informationen finden 
Sie im Internetangebot des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und 
Technologie unter: www.bmwi.de

Seit Juni 2009 ist der Landkreis Zwickau Modellregion für Berufs- und Studi-
enorientierung. Damit wurde ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung der „Säch-
sischen Strategie zur systematischen Berufs- und Studienorientierung“ auf 
regionaler Ebene geleistet. Zur Erreichung des strategischen Zieles, die Berufs-
wahlkompetenz und Ausbildungsreife von Jugendlichen zu verbessern, wurde 
im September 2012 die „Koordinierungsstelle Berufs- und Studienorientie-
rung“ auf Landkreisebene geschaffen. 

Ansprechpartnerin: Frau Melanie Mothes  
Telefon: 0375 4402-25117, E-Mail: melanie.mothes@landkreis-zwickau.de 

Eine Aufgabe der Koordinierungsstelle ist es, im Landkreis Zwickau lokale Ar-
beitskreise Schule-Wirtschaft zum Erfahrungs- und Informationsaustausch zu 
schaffen. Am 9.1.2013 fand die Auftaktveranstaltung für den lokalen Arbeits-
kreis Zwickau-Stadt unter Teilnahme ausgewählter Firmen und Lehrer Zwick-
auer Schulen sowie dem Büro für Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung 
Zwickau im BSZ August Horch statt. Mit der Bildung des lokalen Arbeitskreises 
Schule-Wirtschaft unter Federführung der Koordinierungsstelle beim Land-
ratsamt Zwickau entfällt die eigenständige Arbeit des Kompetenzteams Schu-
le-Wirtschaft der Stadt Zwickau.

>>> Mehr zum Thema unter: www.arbeit-im-landkreis-zwickau.de

Zum neunten Mal veranstalten die Wirt-
schaftsinitiative für Mitteldeutschland 
und ihre Partner in Halle, Magdeburg, 
Leipzig und Ostthüringen den IQ In-
novationspreis Mitteldeutschland. Ge-
sucht werden die besten Innovationen 
aus den Clustern Automotive, Life Sci-
ences, Chemie/Kunststoffe, Energie/
Umwelt/Solarwirtschaft und Informati-
onstechnologie. Teilnehmen kann jeder 
mit einer Innovation für ein Verfahren, 
ein Produkt oder eine Dienstleistung in 
den genannten Clustern. Bewerbungen 
können kostenfrei bis zum 11.03.2013 
unter: www.iq-mitteldeutschland.de ab-
gegeben werden.

>>> Mehr zum Thema unter:  
www.iq-mitteldeutschland.de

ZWICKAU 2030 – Ihre Ideen  
und Ihr Engagement sind gefragt

Wie soll Zwickau in 15 – 20 Jahren aussehen? Was soll bewahrt werden und was 
ist entbehrlich? Was ist zusätzlich erforderlich? 
Wie können wir die Einwohnerzahlen noch deutlicher stabilisieren? Wie können 
wir den Zuzug von Einwohnern fördern und die Abwanderung reduzieren? Wie 
können wir Fachkräfte halten und gewinnen? Was hält Sie in Zwickau und was 
macht Zwickau für andere attraktiv? Wo sind unsere Stärken und Schwächen? 
Viele Fragen und sicher auch viele Antworten. Für ein mehrheitlich akzeptiertes 
Stadtentwicklungskonzept brauchen wir Ihre Meinung und Ihre Ideen. 
Im Stadtentwicklungskonzept geht es nicht vordringlich um den fehlenden Pa-
pierkorb oder den unsanierten Fußweg. Es geht um Entwicklung, um Kooperati-
on, um Meinungsaustausch, um Akzeptanz und Kompromissbereitschaft. Es geht 
nicht nur um große Bauprojekte, sondern auch um Flächenentwicklung, Bildungs-
projekte, Nachbarschaft, um Natur und Landschaft, Klimaschutz, soziale Einrich-
tungen, Wirtschaft, Dienstleistungen usw. Es geht auch um Kommunikation, Fa-
milien, unsere Kinder und Jugend, um Senioren und Menschen mit Behinderungen 
und Integration.  
Beteiligen Sie sich! Schicken Sie uns Ihre Meinungen, Vorschläge oder Ideen für 
ein lebenswertes Zwickau 2030 per Brief, Fax oder E-Mail an 

Stabsstelle Stadtentwicklung – Herr Uwe Ziesler			 
Rathaus Zi. 01/02, Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau 
Telefon: 0375 83 1836, Fax: 0375 83 1818
E-Mail: stadtentwicklung@zwickau.de

>>> Mehr zum Thema unter: www.zwickau.de/zwickau2030



Z W I C K A U E R 0 2 / 2 0 1 3

3

I M M O B I L IENANGE       B O TE

Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien
Sie suchen oder bieten ein Gewerbeobjekt in Zwickau? Mit unserem kostenfreien 
Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien helfen wir Ihnen, gewerblich nutzbare 
Grundstücke, Gebäude und Räume in Zwickau zu finden. Egal ob Miete, Pacht oder 
Kauf, das Büro für Wirtschaftsförderung unterstützt Sie bei der Suche und stellt für Sie 
den Kontakt zu Unternehmen, Banken, Maklern und Investoren her.

Aktuelle Angebote von Gewerbeimmobilien

1. Freie Gewerbefläche im GE Hüttelsgrün

Anschrift:  
Hüttelsgrüner Ring 13, 08064 Zwickau
Lage:  
7,5 km südlich des Stadtzentrums, sehr gute verkehrliche Anbindung zur A 72  
(Entfernung ca. 4 km) sowie zur Mitteltrasse (Entfernung ca. 2,5 km)
Objektbeschreibung:
Gewerbegrundstück mit einer Größe von bis zu 4.000 m² liegt derzeit inner-
halb einer größeren umzäunten Gewebeparzelle. Der Verkäufer beabsichtigt 
das Grundstück entsprechend zu teilen. Das Grundstück ist voll erschlossen, die 
Medien liegen auf dem Grundstücksteil an, d. h. es sind keine tiefbauseitigen 
Eingriffe in bestehende umliegende Verkehrsanlagen notwendig. Eine eigene 
Zufahrt ist vorhanden. Es besteht Baurecht.
Angebot:  
Verkauf (Preis ist Verhandlungssache)

2. Gewerbegrundstück in der Hegelstraße

Anschrift:  
Hegelstraße 2-4, 08056 Zwickau
Lage: 
Nähe Verwaltungszentrum und GE Kopernikusstraße, 1,5 km zur Innenstadt
Objektbeschreibung: 
Nach Abriss der alten Bausubstanz steht eine Flächengröße von 8.357 qm zur 
Verfügung. Fläche in Richtung Norden erweiterbar (anderer Eigentümer!)
Angebot:  
Verkauf (Preis ist Verhandlungssache)

Haben Sie das passende Objekt gefunden? Dann rufen Sie uns an. Wir stellen
für Sie den Kontakt zum Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigten her.
Nicht das passende Objekt dabei? Gern helfen wir Ihnen bei der Suche nach
dem passenden Objekt, zum Beispiel freien Gewerbegrundstücken, Lagerhal-
len oder Ladenlokalen.

Kontakt: Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 0375 838000, wirtschaftsfoerderung@zwickau.de
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Neues Beratungsangebot  
in Zwickau: 

Gutscheinheft „Will-
kommen in Zwickau“ 
macht neugierig auf  
die Stadt

Das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativ-
wirtschaft des Bundes unterstützt Kreativschaffende und Kulturunternehmer vor 
Ort – erster Beratungstag am 28. Februar 2013 im Alten Gasometer

Die Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) gehört zu den wachstumsstärksten Wirt-
schaftszweigen in Deutschland. In Sachsen war die Branche bereits im Jahr 2006 
größter Arbeitgeber nach dem Maschinenbau. Insgesamt sind rund 244.000 Un-
ternehmen mit knapp einer Million Erwerbstätigen in dieser Branche tätig. Außer-
dem ist die Quote der Selbstständigen mit 28 Prozent außergewöhnlich hoch. Die 
Kultur- und Kreativwirtschaft ist die drittwichtigste deutsche Wirtschaftsbranche. 
Allein im Jahr 2011 wurde ein Umsatz von 143 Milliarden Euro erzielt.

In Zwickau, der Wiege der sächsischen Automobilindustrie, erblicken nicht nur 
ständig neue Fahrzeuge das Licht der Welt, sondern auch jede Menge kreative 
Ideen. 
Auch aus diesen Gründen soll die Kultur- und Kreativwirtschaft vor Ort – und 
somit auch in der Region Zwickau – gefördert und gestärkt werden. Daher bietet 
das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativwirtschaft des Bundes individuelle Be-
ratungen an, um den Kreativschaffenden die ersten Schritte in die Selbstständig-
keit zu erleichtern, Förderungsmöglichkeiten aufzuzeigen und die Vernetzung zur 
Kultur- und Kreativwirtschaft voranzutreiben.
Um die Wettbewerbsfähigkeit der Branche zu steigern, hat die Bundesregierung 
im Jahr 2007 die Initiative Kultur- und Kreativwirtschaft gestartet. Koordiniert wird 
die Initiative vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie und dem 
Beauftragten für Kultur und Medien. 

Katja Großer, regionale Ansprechpartnerin für die Länder Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen, führt die Orientierungsberatungen durch. „Die Probleme und An-
liegen der Kreativen sind so facettenreich wie die Branche selbst. Vielfach stellt sich 
die Frage nach möglichen Käuferkreisen für die eigenen Produkte, aber auch nach 
Kooperationspartnern und Fördermöglichkeiten. Hier setze ich an: Auf Augenhöhe 
und im persönlichen Gespräch denke ich gemeinsam mit ihnen die bestehende 
Geschäftsidee noch mal quer, versuche Verbesserungspotenziale bei Vermarktung 
und Vertrieb zu finden und neue Perspektiven zu eröffnen“, sagt die studierte 
Kulturmanagerin, die zuvor mehrere Jahre in der freien Kulturszene gearbeitet hat 
und den vielen Kreativen in der Region mit ihrer Arbeit „wirtschaftlich in den Sattel 
helfen“ möchte. 

Es gibt sicher mehr als 99 Gründe, in 
Zwickau zu studieren. Die 99 besten 
– von praxisorientierten Lehrkonzep-
ten bis Kitaplätzen für die Studieren-
den - sind im neuen Gutscheinheft zu 
finden. Im Mai 2013 wird es gemein-
sam mit den Zulassungsunterlagen 
an die Bewerber eines Studienplatzes 
an der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau verschickt. Die Auflage des 
Heftes umfasst 5.000 Exemplare. Das 
Gutscheinheft wird auch im Bürger-
service im Rathaus, in der Zwickauer 
Touristinformation, im Einwohner-
meldeamt und in der Wirtschafts-
förderung kostenfrei erhältlich sein. 
Geschäftsinhaber, Gastronomen und 
Dienstleister haben die Möglichkeit, 
sich in dem Heft, das im Format DIN 
lang erscheinen wird, zu präsentieren, 
mit Rabattaktionen oder kleinen Gut-
scheinen – vom Drei-Prozent-Rabatt 
bis zum kleinen Präsent ist alles mög-
lich – auf sich aufmerksam zu machen 
und somit den zukünftigen Studenten 
einen weiteren Mehrwert für ein Stu-
dium in Zwickau zu bieten. Das Will-
kommensheft wird in erster Linie als 
Visitenkarte für die Stadt Zwickau 
genutzt, um junge Menschen für ein 
Studium in der Automobil- und Ro-
bert-Schumann-Stadt zu begeistern. 
Zugleich ist es eine Imagewerbung 
für den Bildungs- und Wirtschafts-
standort Zwickau.

Zwickauer Unternehmen, die sich 
im Gutscheinheft präsentieren wol-
len, wenden sich bitte an Christian 
Wobst von der Agentur Graf Text un-
ter der Telefon: 03722 4088687 oder 
per Mail unter brief@graf-text.de.

Der Sprechtag in Zwickau fin-
det ab 28. Februar 2013 nach 
individueller Absprache im Al-
ten Gasometer, Kleine Biergas-
se 3, 08056 Zwickau statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich. Die Beratungen sind 
unentgeltlich.

>>> Mehr zum Thema unter:  
Termine und weitere Infor- 
mationen sind erhältlich unter: 
bundesweiten Rufnummer 
030 - 34 64 65 300 oder  
E-Mail an: kreativ@rkw.de
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wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Gestaltung und Satz: 
Appelt Mediendesign GmbH  
www.appelt-mediendesign.de

Termine für UnternehmerInnen in Zwickau

21.02.2013, 17:00 Uhr 
BIC Technologiestammtisch  
Westsächsische Hochschule Zwickau, Laborgebäude des Institutes für  
Produktionstechnik, Haus 3/Technikum I, Am Asch 6, 08056 Zwickau 
Referent: Herr Prof. Torsten Merkel, Leiter des Institutes für Produktionstechnik 
Informationen/Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau (h.kunz@bic-zwickau.de)

21./22.02.2013 sowie 22. – 24.02.2013 
IMMOBILIEN 2013 – “Gewerbe & Kongress” sowie „Wohnen & Eigentum“ 
Congress Center Leipzig (CCL)

23./24.02.2013, 10:00 – 17:00 Uhr 
„Zukunft hier“ 
Stadthalle Zwickau, Bergmannsstraße 1, 08056 Zwickau 
Rückfragen an Daniela Jung, E-Mail: jung@messezwickau.de

26.02. – 01.03.2013 
Intec – Fachmesse für Fertigungstechnik, Werkzeugmaschinen- und Sondermaschi-
nenbau und Z – Die Zuliefermesse – Internationale Fachmesse für Teile, Komponen-
ten, Module und Technologien 
Messegelände Leipzig, 04356 Leipzig, Messeallee 1

28.02.2013, 14:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde EUREGIO EGRENSIS   
Katharinenstraße 11, 08056 Zwickau 
Information und Anmeldung unter: EUREGIO EGRENSIS, Frau Pfeifer  
Telefon: 03741 1808759 oder E-Mail: pfeifer@euregioegrensis.de

15. – 17.03 2013 
Bau Zwickau – Baumesse  
Stadthalle Zwickau, Bergmannsstraße 1, 08056 Zwickau

21.03.2013, 17:00 Uhr 
BIC Technologiestammtisch  
Mauritius Brauerei GmbH, Talstraße 2, 08066 Zwickau 
Informationen/Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau (h.kunz@bic-zwickau.de)

23.03.2013 
Hochschulinfotag der Westsächsischen Hochschule Zwickau 
Infos unter: www.fh-zwickau.de

>>> Ihre Termine sind noch nicht dabei? Senden Sie uns eine Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Terminvorschau der Interessensgemeinschaft Hauptstraße

Die Verbraucherzentrale in der  
Zwickauer Hauptstraße 23 informiert:

Surf Safe! – Nicht nur am 5.2.2013
zum Safer Internet Day:
 
Kostenlose Tipps zum Thema: 
„Wie wird mein PC kindersicher?“  

Ein Informatiker wird Hinweise geben, 
was z. B. das Betriebssystem dazu lei-
sten kann, wie man nicht kindgerechte 
Seiten heraus filtert, was spezielle Nut-
zerkonten und Browsereinstellungen 
leisten können. Ergänzt werden die In-
formationen durch Hinweise zu recht-
lichen Problemen, z. B. Urheberechts-
verletzungen im Netz. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten. Telefon: 0375 294279  
(täglich von 9:00 bis 11:00 Uhr) 

Co-funded by the 
European Union

der internationale Aktionstag 
für mehr Sicherheit im Internet

www.klicksafe.de/sid

5. Februar
2013

safer 
internet 
day

Flyer_korr 2013.indd   1 08.10.12   11:31

Auf Initiative der Europäischen Kom-
mission rücken weltweit Veranstal-
tungen und Aktionen das Thema „Si-
cherheit im Netz“ in den Mittelpunkt.

Die Verbraucherzentrale bietet am 
Donnerstag, 28.02.2013 um 17:00 Uhr
einen kostenlosen Vortrag zu diesem 
Thema an.


